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Los ging es in Düsseldorf, weiter in Hamm, Fulda, Nürnberg und Mannheim. Über Wochen haben 
führende Gewerkschafter vom dbb in ganz Deutschland mit Beschäftigten des ö� entlichen Diens-
tes über mögliche Forderungen für die Einkommensrunde mit Bund und Kommunen diskutiert. Den 
Endspurt der Regionalkonferenzen bildeten am 30. September 2024 Berlin und am 1. Oktober 2024 
Hamburg.

Berlin am 30. September 2024
Der Austausch mit der dbb Bundesleitung in Person von Tarifchef Volker Geyer und dem Fachvorstand 
Beamtenpolitik Waldemar Dombrowski drehte sich vor allem auch um die Themen Forderungen und 
Argumente für den kommenden Tari� on� ikt. Wie die Mitglieder der Fachgewerkschaften aus Berlin, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Brandenburg bestätigten, arbeiten viele Beschäftigte im ö� entlichen 
Dienst sowohl physisch als auch psychisch an ihrer Belastungsgrenze. Um den ö� entlichen Dienst at-
traktiv zu halten, ist eine spürbare Entlastung der Beschäftigten dringend notwendig, insbesondere 
durch � exiblere Arbeitszeitmodelle. Die steigenden Anforderungen an die familiäre Care-Arbeit, der 
Bedarf an einer besseren Work-Life-Balance und die alarmierenden Zahlen psychischer Erkrankungen 
lassen keinen Spielraum für Ausreden.

Volker Geyer adressierte an die Arbeitgeber: „Die Beschäftigten stehen bereit, um ihren berechtigten 
Forderungen auf der Straße Nachdruck zu verleihen, sollte das erforderlich werden.“ Waldemar Dom-
browski ergänzte: „Alle Statusgruppen sitzen im selben Boot und müssen gleichermaßen von Verbes-
serungen pro� tieren.“

Hamburg am 1. Oktober 2024
In Hamburg kam alles auf den Tisch, was für die Einkommens-
runde 2025 wichtig wird. Es ging um wirtschaftliche Rahmenbe-
dingungen, Quervergleiche in andere Branchen und die politische 
Ausgangslage. Ziel des dbb war, dass die Mitglieder aus den vier nördlichsten Landesbünden Hamburg, 
Bremen, Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Vorpommern direkt und ausführlich zu Wort kommen. 
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Name*

Vorname*

Straße*

PLZ/Ort*

Dienststelle/Betrieb*

Beruf

Beschäftigt als*:

Tari� eschäftigte/r    Azubi, Schüler/in
  Beamter/Beamtin    Anwärter/in
  Rentner/in     Versorgungsempfänger/in

  Ich möchte weitere Informationen über den dbb erhalten.
  Ich möchte mehr Informationen über die für mich 

 zuständige Gewerkschaft erhalten.
 Bitte schicken Sie mir das Antragsformular zur Aufnahme 

 in die für mich zuständige Gewerkschaft.

Unter dem Dach des dbb bieten kompetente Fachgewerkschaften eine starke Interessenvertretung 
und quali� zierten Rechtsschutz. Wir vermitteln Ihnen gern die passende Gewerkschaftsadresse.
dbb beamtenbund und tarifunion, Geschäftsbereich Tarif, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, 
Telefon: 030. 40 81 - 54 00, Fax: 030. 40 81 - 43 99, E-Mail: tarif@dbb.de, Internet: www.dbb.de

Datum / Unterschrift

Bestellung weiterer Informationen

Datenschutzhinweis: Wir speichern und verarbeiten die uns mitgeteilten Daten, um den uns erteil-
ten Auftrag zu erfüllen. Die mit einem Sternchen* versehenen Daten sind P� ichtdaten, ohne die eine 
Bearbeitung nicht möglich ist. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 (1) b DSGVO. Wenn Sie 
Informationen über eine Mitgliedsgewerkschaft wünschen, so geben wir Ihre Daten dorthin weiter. 
Sonst erfolgt keine Weitergabe an Dritte, sondern lediglich an Auftragsverarbeiter. Wir löschen die 
Daten, wenn sie für die verfolgten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Verantwortlicher für die 
Datenverarbeitung ist: dbb beamtenbund und tarifunion, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, Telefon: 
030. 40 81 - 40, Telefax: 030. 40 81 - 49 99, E-Mail: post@dbb.de. Unseren Datenschutzbeauftragten 
erreichen Sie unter derselben Anschrift oder unter: E-Mail: datenschutz@dbb.de. Informationen über 
Ihre Rechte als Betro� ener sowie weitere Informationen erhalten Sie hier: www.dbb.de/datenschutz.

„Die vielen Gespräche haben verdeutlicht, dass Bund und Kommunen bei der Einkommensrunde zwin-
gend liefern müssen“, sagte dbb Tarifchef Volker Geyer. „Dem Staat fehlen mehr als 570.000 Beschäf-
tigte. Wir müssen jetzt alles tun, um das Ruder herumzureißen. Moderne Arbeitszeitmodelle, die mehr 
Flexibilität ermöglichen, und eine spürbare Entgelterhöhung – das ist es, worüber wir zwingend spre-
chen müssen.“ 

Für Waldemar Dombrowski, Zweiter Vorsitzender des dbb und Fachvorstand für Beamtenpolitik, ist es 
zentral, dass der Dienstherr die Arbeitszeit für Bundesbeamtinnen und Beamte reduziert: „Seit 2006 
arbeiten die Kolleginnen und Kollegen 41 Wochenstunden. Diese Sonderbelastung, die im Übrigen nur 
übergangsweise gelten sollte, gehört endlich abgescha� t. Außerdem erwarten wir, dass der Dienst-
herr die Ergebnisse der Tarifrunde systemgerecht auch auf die Beamtinnen und Beamten sowie Versor-
gungsempfängerinnen und Versorgungsempfänger überträgt.“

Alle Vorschläge und Diskussionspunkte der Mitglieder � ießen nun in die Beratungen und die Beschluss-
fassung der dbb Bundestari� ommission am 9. Oktober 2024 ein. 

Weitere Informationen stellen wir unter www.dbb.de/arbeitnehmende zur Verfügung.

Der dbb hilft!
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente Fachgewerkschaften mit 
insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den Beschäftigten des ö� entlichen Dienstes und seiner 
privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, 
als auch im Falle von beru� ichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlichen und überzeu-
genden Ansprache jedes Mitglieds scha� t auch das nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer 
Solidargemeinschaft.

Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im ö� entlichen Dienst und seiner 
privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor 
Ort über www.dbb.de, über die Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles.

Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb beamtenbund 
und tarifunion – es lohnt sich!
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